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»Queer« ist in aller Munde und auch in der Theologie angekommen.
Während englischsprachige Diskurse florieren, entwickelt sich eine
deutschsprachige Queere Theologie erst zögerlich. Inwieweit ist
Theologie »queer«? Und wie verhalten sich Theologie, Feministische
Theologie und Queer Theory zueinander? Die aus unterschiedlichen
theologischen Disziplinen stammenden Beitragenden antworten
fachspezifisch. Mit ihren verschiedenen Zugängen und Impulsen
spiegeln sie die Heterogenität wider, die der Queer Theory ebenso wie
der Theologie zugrunde liegt, und diskutieren klassische theologische
und anthropologische Topoi in neuem Licht.


